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An 
Teilnehmer*innen WiN-Forum Blockdiek 
Beirat Osterholz 
Arbeitskreis Blockdiek 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll WiN-Forum Blockdiek  
18.06.2019   16:00 – 18:00 Uhr 
Cafe Blocksberg 
 
Leitung: QBZ Blockdiek, Stefan Kunold 
Teilnehmer*innen: 16 Bürger*innen aus Blockdiek, Vertreter*innen von 
Einrichtungen lt TN-Liste 
 
Referentinnen:  
Frau Mareille Timm, BUND, Klimaquartier Ellener Hof 
Frau Behrens, Geschichtswerkstatt 
 
 
Themen: 
 

1. Neues vom Klimaquartier und Fahrradquartier Ellener Hof  
 
Frau Timm stellt vor, welche praktischen Projekte in den Aktionsplan eingehen 
sollen, diese können dann bei Annahme des Aktionsplans umgesetzt werden, sofern 
sie nicht schon laufen: 

 Abfalltrennung – in Schulen 
 Schulgarten – Düsseldorfer Straße 
 Fahrradfahren lernen, Kinder und Erwachsene – in Koop mit Netzwerk QBZ 
 Wetterfeste Unterstände für Fahrräder 
 Klimafreundliche Einrichtung – Beratung für Einrichtungen in Blockdiek 
 LED-Tausch 
 Gemeinschaftsgärten anlegen 
 Fahrradreparaturwerkstatt, in Verbindungmit Repair-Cafe/Tauschbörse 
 Lebensmittel spenden / Food-saver / Bio-Stand 

 
 
 



                                                                                                                                                                                                                                 
 

 

 
 
 

2. Nachfolge Kontaktpolizist Blockdiek/Osterholz 
Die Nachfolge von Kontaktpolizisten Schröder ist anscheinend ungeklärt. 
Nach eingehender Diskussion stellt das WiN-Forum fest: 
Zur Zeit ist eine relativ ruhige Phase in Blockdiek, die dem hohen Einsatz der 
Polizei und der guten Zusammenarbeit der Einrichtungen mit der Polizei zu 
verdanken sind. Ohne die guten Kenntnisse des KOB und der Wache 
Osterholz ist zu befürchten, dass die sehr mobile „Szene“ sehr schnell wieder 
in Blockdiek ansässig wird. Das WiN-Forum drückt seine Sorge aus, dass 
jahrelange gute Arbeit insbesondere der Jugendeinrichtungen und der Polizei 
damit nicht angemessen weitergeführt werden und gefährdete Jugendliche in 
den Sog von Drogen und deren Händlern geraten. Das Forum bittet Herrn 
Kunold darum, dies in einer Nachfrage an den Innensenator über die 
Planungen zur Neubesetzung auszudrücken.  
Die Antwort soll im Forum besprochen werden. 
 
Ein vergleichbares Schreiben haben auch Schulleitungen versandt. 
 

3. Geschichtswerkstatt 
Frau Behrens stellt die Arbeit der Geschichtswerkstatt Osterholz vor. Es 
werden vielfältige Dokumente, Schilderungen und Fotos gesammelt, 
geordnet und Veröffentlichungen gemacht. 
Im Moment sind dort zuwenige Aktive in der Gruppe. Gesucht werden 
Mitglieder mit guten digitalen Kenntnissen, gern auch neuen Ideen! 
Insbesondere aus den Einrichtungen mit Publikumsverkehr kommt die 
Anregung, doch zu Zeiten mit viel Besuchern mit Flyern vorbei zu kommen 
und die Arbeit vorzustellen und dabei Interessierte zu werben ( Cafe 
Blocksberg, Lesenachmittag, Pflegedienstschule der BHS, ) 
 

4. Stand der Sanierung Werkstatt/Jugendtreff Mülheimer Straße 4 
Frau Wendell schildert: 
Der für dieses Jahr geplante Umbau wird in 2020 stattfinden und zwar kleine 
Verbesserungen durch Raumtausche und eine Vergrößerung bringen ( 
Gartenzugang, bessere Küche), nicht jedoch den gewünschten 
bedarfsgerecht vergrößerten Jugendtreff mit Bewegungsraum für den 
Ortsteil. 
Der Mangel an Bewegungsräumen in Blockdiek wird überall festgestellt und 
fällt nach der aktuellen Schließung der Schulturnhalle wegen Sanierung für 
ein Jahr erst recht auf. 
Das weitere Vorgehen soll im Runden Tisch Sport nach den Ferien sowie auch 
im Beirat besprochen werden. 
 

5. Situation im Einkaufszentrum 
Herr Springer entschuldigt sich, er kann nicht persönlich kommen, hat aber in 
einem ausführlichen Telefonat mit Herrn Kunold mitgeteilt: 
 
Der Weggang der Post und des Discounters werden auch vom EKZ bedauert. 
Diese Unternehmensentscheidungen wurden teils nur mitgeteilt, ohne eine 
Diskussionsmöglichkeit zu eröffnen. 
Kommentar aus dem Forum: Man muss bei Unternehmen, die aus dem 
Ortsteil weggehen, ja nicht unbedingt Kunde bleiben. 



                                                                                                                                                                                                                                 
 

 

 
 
 

Ein Anteil der Post-Angebote liegt jetzt im Vodafone-Handy-Shop im EKZ, der 
Postkasten bleibt. Noch nicht klar ist ein neuer Standort für den Postbank-
Automaten. Es gibt hierzu keine Auskünfte seitens der Deutschen Bank. 
REWE sollte sein Angebot vergrößern, benötigt dazu aber mehr Platz. 
Dazu führt der Eigentümer ( Objekt-Entwicklung ) Gespräche mit den Praxen 
im ebenfalls umzubauenden Ärztehaus. Ein Architekten-Plan ist in Arbeit. 
Nach dem Abschluss der Gespräche dort kann die Erweiterung von REWE 
geplant werden. 
Nach Abschluss der Bauarbeiten dazu soll die Rotunde ( Markt ) umgebaut 
werden, dies hat vorher keinen Sinn, da dort Baufahrzeuge verkehren 
werden. 
Diese Arbeiten werden sich über mehrere Jahre erstrecken. 
 

6. Anträge LOS und WiN 
 
Lokales Kapital für Soziale Zwecke - LOS  
Antrag: Inklusion durch Praktikum – Mütterzentrum Vahr/Blockdiek 
Das Mütterzentrum Blockdiek, Trägerschaft Mütterzentrum Vahr, beantragt 
die Fortführung des gut eingeführten Programms „ Inklusion durch 
Praktikum“. In den letzten Jahren konnten viele Frauen über ein Praktikum in 
verschiedenen Arbeitsbereichen  im Mütterzentrum ( Verwaltung, 
Kinderbetreuung, Hauswirtschaft ) praktische Kenntnisse gewinnen und ihr 
Interesse an einer eigenen beruflichen Richtung entwickeln. Die Anleitung 
gibt dabei praktische Hilfen, motiviert in schwierigen Phasen und hilft durch 
die Organisation guter begleitender Berufsberatung. 
In 2018 konnten so 10 Frauen ein Praktikum durchlaufen ( unterschiedliche 
Länge, mehrere Wochen bis Monate ), alle wurden in Ausbildungen vermittelt. 
 
Das Projekt wird beantragt für ein weiteres Jahr ( Dez 2019 bis Nov 2020 ). 
Finanziert werden soll die begleitende und anleitende Fachkraft, dazu 
entstehen Kosten in Höhe von rund 18.557 Euro, die hiermit beantragt 
wurden. 
Das WiN-Forum Blockdiek begrüßt das Projekt und stimmt dem 
Antrag einstimmig zu. 
 
Wohnen in Nachbarschaften – WiN 
Antrag Nähkurs 
Das Mütterzentrum Blockdiek beantragt 324,- Euro zur Durchführung eines 
Nähkurses für Mütter und ihre Töchter im Rahmen des 
Sommerferienprogramms Blockdiek 
 
Antrag Survival-Kurs Thale/Harz 
Der Jugendtreff beantragt 500,- Euro für ein eigenes Soft - Survival-Training in 
Thale / Harz. Da der Kurs „Wolfs-Center“ ausgefallen ist, sollen die dort nicht 
verbrauchten Mittel auf die Antragssumme angerechnet werden. Sofern die 
Summe noch nicht zurückgezahlt wurde – das wird gerade geklärt – müssen 
noch 191,80 nachgeschoben werden, um die Gesamtsumme zu erreichen. 
 
Das WiN-Forum Blockdiek bewilligt die Anträge Nähkurs und den 
Antrag Survival-Kurs einstimmig. 



                                                                                                                                                                                                                                 
 

 

 
 
 

 
 

7. Restmittel WiN 2019   
unter anderem: Vorschlag weitere Sanierung Jugendspielplatz 
Her Kunold weist auf die jetzt noch verbliebenen Restmittel in Höhe von rund 
5.000,- Euro hin. Diese müssen in diesem Jahr komplett verwendet werden. 
Alle Einrichtungen und Gruppen werden gebeten, zum nächsten Forum 
geeignete Anträge mitzubringen, „Notkäufe“ Ende des Jahres sollen 
vermieden werden. 
 
Frau Wendell stellt daraufhin vor, dass der Wunsch besteht, den 
Jugendspielplatz in einzelnen Teilen weiter zu sanieren. Evtl können über WiN 
geeignete Erneuerungen vorgezogen oder angeschoben werden.  
Herr Kunold weist darauf hin, dass für besonders geeignete und notwendige 
Projekte ausnahmsweise bis zu 2.500,- Euro bereitgestellt werden dürfen. 
Das Forum unterstützt diesen Vorschlag. 

 
8. Terminhinweise 

 
Sommerferienprogramm Blockdiek – liegt ab jetzt aus 

 
10 Jahre Quartiersbildungszentrum ( QBZ ) Blockdiek und 100 Jahre 
Hans-Wendt-Stiftung 

 
Das QBZ und sein Träger Hans-Wendt-Stiftung feiern in diesem Jahr 10 bzw 100 – 
jährigen Geburtstag mit einer Kaffeetafel am Mittwoch, 25. September 2019 
nachmittags in der Aula der Grundschule Düsseldorfer Straße. 
Alle Kooperationspartner aus Blockdiek und Osterholz sind dazu herzlich eingeladen, 
gern den Termin schon festhalten ! 
 

Zum Jubiläumsfest 50 Jahre See am Bultenweg am 15.8.2019 sind auch 
die Bürger*innen Blockdieks herzlich eingeladen! 

 
 

9. Nächstes WiN-Forum Blockdiek  Vorsicht: Änderung! 
 

Termin: Dienstag, 10. September 2019, Ort: NN 
(die alte Planung Do 29. August musste aufgegeben werden!) 
Vorgemerkte Themen:  

 
 Zwischenauswertung Tätigkeiten des Kulturtreff Blockdiek und weitere 

Perspektiven 
 Aktuelle Anträge 

 
Herzliche Grüße 
 
Stefan Kunold

 


